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            - CHARTA 
 
 
Angesichts der vielfältigen negativen Gesundheitsfolgen von Bewegungsmangel 
fordert die Weltgesundheitsorganisation (WHO) dazu auf, körperlicher Aktivität als 
Mittel der Gesundheitsförderung und Krankheitsprävention auf nationaler Ebene 
mehr Aufmerksamkeit zu schenken.  
Die Unterzeichner der Charta dokumentieren ihren Willen, in ihrem Einflussbereich 
verstärkt für Bewegung und die Förderung eines gesunden Lebensstils aktiv 
einzutreten.  

1. Körperliche Aktivität ist ein biologisches Grundbedürfnis des Menschen 
und beeinflusst maßgeblich die Lebensqualität.  

 Der angeborene Bewegungsdrang unserer Kinder ist in jedem Alter mit 
geeigneten Mitteln zu fördern und zu unterstützen. 

2. Körperliche Aktivität ist eine der wichtigsten Gesundheitsdeterminanten. 
Regelmäßige Bewegung unterstützt und fördert die Gesundheit, wirkt 
präventiv gegen gesundheitliche Risikofaktoren und fördert einen aktiven 
Lebensstil. 

 Kinder sollen Bewegung und Sport immer positiv erleben können. Spaß 
und Freude sind die wichtigsten Determinanten für die Motivation zu 
lebenslanger körperlicher Aktivität. 

3. Jeder Mensch soll in allen Lebensbereichen (Schule, Beruf und Alltag) die 
Möglichkeit zu regelmäßiger Bewegung haben. 

 Kinder brauchen besonderes Verständnis, um ihre spontanen und 
individuellen Bewegungsbedürfnisse ausleben zu können. 

4. Die Förderung körperlicher Aktivität muss in allen Politikfeldern (Bildung, 
Arbeit, Forschung, Verkehr, etc.) als Aufgabe wahrgenommen werden. 
Rahmenbedingungen und Maßnahmen sind auf Bewegungsfreundlichkeit 
zu prüfen.  

Kinder brauchen Zeit und Raum für Bewegung. Die Berücksichtigung 
dieser Bedürfnisse bei baulichen Maßnahmen gehört ebenso dazu wie eine 
Verkehrsplanung, die Kindern gefahrlose Mobilität ermöglicht. 

5. Nachhaltiges Wohlbefinden des Menschen setzt aktive, selbstverantwortliche 
Entscheidungen zur Bewegung voraus:  
Regelmäßige körperliche Aktivität ist als biologische Notwendigkeit in der 
Bevölkerung zu verankern und Aufklärung sowie Erziehung zur aktiven 
Bewegung zu fördern. 

Vor allem Eltern, KleinkindpädagogInnen und LehrerInnen müssen 
umfassend unterstützt werden, um regelmäßige Bewegung als 
unbestrittene Notwendigkeit zu etablieren. Der Bewegungsaspekt ist in den 
pädagogischen Ausbildungen besonders zu betonen. 

Kinder gesund bewegen! 

 


